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Verkaufsoffener 
Sonntag
von 13 bis 18 Uhr

Mittelalterfest
mit Gauklern und Rittern
von Freitag bis Sonntag,  
ab 10 Uhr auf der Murginsel

Maibaumstellen
der Jungmusiker  
des Musikvereins  Lautenbach  
am Donnerstag, 30. April,  
17 Uhr, vor dem Bürgerhaus

Maihock
des Gesangvereins 
Liederkranz
am Freitag, ab 11 Uhr  
auf dem Schulhof Reichental

Foto: Stadt Gernsbach

Foto: Stadt Gernsbach

Maihock 
mit den Murgtal Panthers am Freitag,  
ab 11 Uhr im Sonnengarten
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250. Kunstausstellung im Rathaus

Matthias Walters STRATA FACTURA
Die 250. Kunstausstellung im Gerns-

bacher Rathaus mit dem Titel 
„Matthias Walters STRATA FACTURA“ 
startet am Samstag, 9. Mai, mit einer 
Vernissage.

Matthias Walter ist ein Künstler der 
abstrakten Kunst, dessen Arbeiten eine 
große thematische Vielfalt umfassen - 
von motivierenden Schriftzügen bis hin 
zu experimentellen, strukturbasierten 
Kompositionen. Im Zentrum seines 
Schaffens steht die von ihm entwickelte 
Maltechnik STRATA FACTURA, bei der 
der bewusste Aufbau von Strukturen 
und Oberflächenbeschaffenheit eine 
wichtige Rolle spielen. STRATA FACTU-
RA schafft eine harmonische Balance 
zwischen Struktur und Glätte, Tiefe und 

Lichtspiel. Jedes Werk ist ein Unikat, in 
dem Materialität und Handarbeit sicht-
bar bleiben, und zugleich eine Einladung 
an Betrachtende, eigene Interpretatio-
nen zu entwickeln.

Bürgermeister-Stellvertreter Dirk Preis 
eröffnet die Ausstellung im Rathaus am 
Samstag, 9. Mai um 11 Uhr. 

Nach der Begrüßung führt Klaus Walter 
in die Ausstellung ein. Das musikalische 
Rahmenprogramm gestaltet die Musik-
schule Murgtal.

Die Ausstellung ist danach bis zum 31. 
Juli 2026 zu den üblichen Öffnungszeiten 
des Rathauses zu besichtigen. Der Ein-
tritt ist wie immer frei. Eine Anmeldung 
zur Vernissage ist nicht erforderlich. 

Der Künstler Matthias Walter mit einem 
seiner Werke.� Foto: Matthias Walter

Wochenmarkt vorverlegt
Wegen des Feiertags am 1. Mai wird der Wochenmarkt  

auf Donnerstag, 30. April, vorverlegt.

Vorgezogener 
Annahmeschluss
Der Annahmeschluss für den Stadtan-
zeiger der KW 20 ist am Sonntag, 10. 
Mai, um 22 Uhr. Die Ausgabe erscheint 
am Mittwoch, 13. Mai. 

Wir bitten um Beachtung, dass nach 
der Annahmefrist keine Artikel mehr in 
artikelstar eingestellt werden können.

Auch dieses Jahr machen die 
Gernsbacher Einzelhändlerinnen 

und Einzelhändler die Verkaufsoffe-
nen Sonntage zu einem besonderen 
Einkaufserlebnis und laden am 3. Mai 
2026, begleitend zum Mittelalter-
fest in Gernsbach, zum entspannten 
Bummeln, Shoppen und Genießen in 
Gernsbach ein. 

Von 13 bis 18 Uhr können sich Besuche-
rinnen und Besucher auf kleine Angebote 
rechts und links der Murg freuen. So 
öffnet beispielsweise das Studio JØLG als 
Altstadt-Trödel-Café, eine Kombination 
aus kleinem Flohmarkt mit vintage Schät-
zen und Pop-up-Café, und im Innenhof 
von Weinschmecker in der Rathausstraße 
findet ein Weinausschank statt.  In der Zeit 
von 11 bis 15 Uhr hat das Museum der 
Harmonie im Alten Rathaus geöffnet. 

Verkaufsoffener Sonntag am 3. Mai in Gernsbach.� Foto: Stadt Gernsbach

Besonderes Einkaufserlebnis

Verkaufsoffener Sonntag am 3. Mai 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich verstehe den Unmut betroffener 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine und 
Initiativen. Denn Gernsbach und seine 
Ortsteile haben viele Einrichtungen, wie 
Bäder und Hallen, die vor Jahrzehnten 
geschaffen wurden. Sie erfüllen eine 
wichtige Rolle im Dorfleben und tragen 
zur Lebensqualität vor Ort bei.

 „Wenn´s um Geld geht, hört die Freund-
schaft auf“. An diesen bekannten Satz 
muss ich bei der emotionalen Diskussion 
über das Zukunftspaket 2030 öfters den-
ken. Gleichzeitig gehört zur Wahrheit 
dazu, dass große Teile unserer Infra-
struktur einen erheblichen Sanierungs-
stau aufweisen und dieser Stau über 
Jahrzehnte hinweg entstanden ist. Die 
geschätzten Sanierungskosten reichen 
hier von mind. 56 Millionen Euro bis 
deutlich über 100 Millionen Euro.

 Geld, was wir als Stadt objektiv nicht 
haben. Voraussichtlich bis Ende des 
nächsten Jahres werden alle städtischen 
Reserven aufgebraucht sein. Um die lau-
fende Verwaltungstätigkeit vom Betrieb 
unserer Kindertageseinrichtungen bis 
zur Straßenreinigung bezahlen zu kön-
nen, nehmen wir dann teure Kassenkre-
dite auf. Wir rutschen bei der Bank mit 
bis zu drei Millionen Euro in den Dispo. 

Wenn nun Stimmen aufkommen, dass 
irgendwie alles so weiter gehen muss, 

halte ich das für unseriös. Die Themen, 
die jetzt auf dem Tisch liegen, sind auch 
keineswegs neu: Über Friedhofsstruk-
turen, die Bäder und Hallen diskutieren 
Bürgerschaft und Gemeinderat seit 
Jahrzehnten. 

Wir wissen, dass es Bereiche gibt, in de-
nen wir schlicht schon lange über unsere 
finanziellen Verhältnisse leben. 

Natürlich lässt sich auch darüber disku-
tieren, dass Verwaltung und Gemein-
derat schon vorher mit betroffenen 
Vereinen das Gespräch hätten suchen 
können. Ich halte es jedoch für richtig, 
dass der Gemeinderat mit seinem Be-
schluss am 6. Mai zunächst die Grundla-
ge für Gespräche schafft. Denn worüber 
soll die Verwaltung mit den Vereinen 
denn konkret sprechen, wenn sie z.B. 
nicht weiß, ob die Ortsteilbäder in der 
jetzigen Form bleiben, an die Vereine 
übergeben oder geschlossen werden 
sollen. 

Es ist die Aufgabe des von uns allen 
gewählten Gemeinderats, hier Klarheit 
zu schaffen. Danach muss es ernsthafte 
Gespräche mit den unmittelbar betrof-
fenen Vereinen geben, um gemeinsam 
verträgliche Lösungen zu finden. Genau 
diesen Weg hat der Gemeinderat im 
vergangenen Dezember einstimmig 
beschlossen.

 

Mit dem Zukunftspaket Gernsbach 
2030 machen wir uns ehrlich: 
Wir sagen klar, in welchen Bereichen 
es Einschnitte geben muss, und senden 
andererseits positive Signale wie die 
Sanierung der Ebersteinhalle oder die 
Instandsetzung der Hallen in Reichental 
und Lautenbach. 

Deshalb mein Appell an Sie alle: Wenn 
wir auch künftig in unsere Schulen, in 
die Kinderbetreuung und in unsere 
Feuerwehr investieren möchten, dann 
braucht es ein klares Ja zum Zukunfts-
paket 2030.

Ihr Bürgermeister
Julian Christ

Weitere Infos und Unterlagen finden Sie 
unter gernsbach.de/zukunftspaket. 

Bürgermeister Christ erläutert das Zu-
kunftspaket 2030. �
� Foto: Stephan Kaminski Fotografie

KiTa Rockertstrolche

Nachmittag der offenen Tür
Eltern, die in der kommenden Zeit ei- 

nen KiTa-Platz für ihr Kind benötigen 
und sich vor der Registrierung im Anmel-
desystem „Zentrale Vormerkung“ auf 
der Homepage der Stadt Gernsbach ei-
nen Einblick in die Einrichtung verschaf-
fen möchten, sind herzlich eingeladen.

Am Nachmittag der offenen Tür in der 
KiTa Rockertstrolche, Bahnhofstraße 11, 
76593 Gernsbach-Hilpertsau, besteht 
die Möglichkeit, die Räumlichkeiten 
kennenzulernen, eine Führung durch die 
Einrichtung zu erhalten und mehr über 
das pädagogische Konzept zu erfahren. 
Zudem können offene Fragen geklärt 
werden.

Die Veranstaltung findet am 18.5.2026 
von 16 bis 17.30 Uhr statt. 

Die KiTa Rockertstrolche stellt sich vor.
� Foto: Stadt Gernsbach
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AltstadtLeben

Sommerevents in der Altstadt 
Die historische Altstadt Gernsbachs 

verwandelt sich in den kommenden 
Wochen wieder in eine lebendige Bühne 
für Musik, Kultur und Geselligkeit. 

Im Rahmen von ‚AltstadtLeben‘ erwar-
tet Besucherinnen und Besucher wieder 
ein abwechslungsreiches Programm 
mit stimmungsvoller Straßenmusik, 
mitreißenden Tanzevents, entspanntem 
Afterwork-Treffen oder dem ‚Montmar-
te‘ in historischer Kulisse – für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. Die besondere 
Atmosphäre der Altstadt macht jeden 
Besuch zu einem schönen Erlebnis: 

10. Mai, ab 14 Uhr: Muttertagskonzert 
der Musikschule Murgtal am Kornhaus

22. Mai, ab 18 Uhr: Standardtanz-Event 
mit Live Band HP Weiss und Tanzlehrer 
Volker Herzing 

12. Juni, ab 18 Uhr: Afterwork ‚Altstadt 
Grooves‘

21. Juni, 13 - 18 Uhr: Hofflohmarkt mit 
David Eckstein

21. Juni, 13 - 18 Uhr: Verkaufsoffener 
Sonntag, Kiosk vorm Studio JØLG

11. Juli, ab 16 Uhr: Montmarte - Das 
POP-Up Kunstevent

11. Juli, ab 17 Uhr: Bistro JØLG, ab 18 
Uhr AltstadtLive mit Duo Down to Earth

18. Juli, ab 17 Uhr: Bistro JØLG, ab 18 
Uhr AltstadtLive mit Lea Würz

25. Juli, ab 17 Uhr: Bistro JØLG, ab 18 
Uhr AltstadtLive mit Gin&Tonic

1. August, ab 17 Uhr: Bistro JØLG, ab 18 
Uhr AltstadtLive mit Twin Flame

4. September, ab 18 Uhr: Standardtanz-
Event mit Live Band HP Weiss und Tanz-
lehrer Volker Herzing

Immer samstags im Juni, Juli und August, 
jeweils 10.30 Uhr: Stadtführung für Gäs-
te und Einheimische

Alle Veranstaltungen in der Altstadt sind 
wie immer unter www.gernsbacher-
schaufenster.de einsehbar und können 
dort auch eingetragen werden. 

Gute Stimmung bei sommerlichen Abenden in der Altstadt.� Fotos: Stadt Gernsbach

Gernsbach entdecken

Stadtführungen für Einheimische und Gäste
Am Freitag, 8. Mai, beginnen die 

wöchentlichen Stadtführungen, 
welche Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit bieten, ihre Heimatstadt 
neu zu entdecken und die Altstadt ge-
meinsam mit Gästen aus nah und fern 
zu erkunden.

Im Mai starten die Führungen jeweils 
freitags um 13.30 Uhr, im Juni, Juli und 
August jeweils samstags um 10.30 Uhr 
und im September wieder jeweils frei-
tags um 13.30 Uhr.

Treffpunkt für die kostenfreie, ca. zwei-
stündige Tour ist das Alte Rathaus, wo es 
im Weinkeller des Weingutes Iselin zu-
nächst ein Gläschen Gernsbacher Wein 
und viele Informationen über Gernsbach 
und das Murgtal gibt. Danach führt eine 

Stadtführerin oder ein Stadtführer durch 
die historische Altstadt Gernsbachs. Bei 
der Stadtführung erfahren die Teilneh-

menden viel Wissenswertes rund um die 
800-jährige Geschichte der Stadt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die sehenswerte Gernsbacher Altstadt.� Foto: M. Günter/Baiersbronn Touristik
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Unterhaltungskunst live

6. Gernsbacher Lachnacht
Am 9. Mai 2026 werden in der Stadthal-
le Gernsbach wieder die Lachmuskeln 
strapaziert! Bereits zum 6. Mal kommt 
die Lachnacht nach Gernsbach. Die 
Moderation des Abends übernimmt 
auch in diesem Jahr wieder der fantas-
tische Ole Lehmann, „die Stimme“ des 
Quatsch Comedy Clubs und Lachnacht-
Moderator-Urgestein! 

Wenn Ole zu Hochform aufläuft, gibt 
es kein Halten - nicht einmal bei den 
Kollegen, die sich regelmäßig freuen, 
von ihm anmoderiert zu werden und 
mit ihm die Bühne zu teilen. Im Gepäck 
hat er wieder eine Ladung der lustigs-
ten Comedians und Kabarettisten der 
Republik und der Abend verspricht auch 
diesmal, ein Feuerwerk der Kleinkunst 
zu werden! Die auserlesenen Gäste 
dieser Show sind: 

Olaf Bossi hat sich vor einigen Jahren die 
Frage gestellt: Brauche ich das wirklich? 
Oder kann das weg? Während sich in 
Wohnung, Kalender und Kopf Gegen-
stände, Termine und Gedanken türm-
ten, war das Konto immer viel zu schnell 
leer und es fehlten Zeit, Freiheit und 
Zufriedenheit. Ihm war klar: Es war Zeit 

für einen Neuanfang. Doch wie? Welche 
Methoden des Aufräumens und Ausmis-
tens grandios funktionierten und welche 
floppten, das hat er auf einer zweijähri-
gen Abenteuerreise durch den Minima-
lismus Kosmos erkundet. Seine wichtigs-
ten und humorvollsten Erkenntnisse auf 
dem Weg zum Minimalismus-Experten 
sowie selbst entwickelte Methoden 
präsentiert er Ihnen heute Abend. 

Bernhard Westenberger ist „Der Teu-
felsGreis“. Ein Mann, der sich nach zwei 
Programmen rund um seine Familie 
die Frage stellt: Wo sind die denn auf 
einmal alle hin? Eines Morgens wacht er 
bei strahlendem Sonnenschein auf und 
entdeckt die Stille im Haus. Niemand 
schreit, niemand streitet, niemand 
macht Unordnung - bis auf ihn. Der Teu-
felsGreis ist eine Reise durch die Psyche 
eines Mannes, der plötzlich feststellt, 
dass der Tag wieder 24 Stunden hat. Die 
Kinder sind aus dem Haus, die Rente ist 
sicher und das Ende des Jobs ist abseh-
bar. Endlich wieder tun und lassen, was 
man will. Keine Verantwortung und 
Verpflichtung mehr. Also kauft er sich 
einen Hund. Doch damit fangen die 
Probleme an. 

Fee Badenius nimmt Sie mit in ihre 
Gedankenwelt als Liedermacherin. Sie 
präsentiert auf lustige und poetische, 
musikalische und sprachverliebte Art 
ihre Lieder und Texte. Diese pendeln 
zwischen Sehnsucht und Melancholie, 
zwischen Zartheit und Stärk, haben 
aber auch immer Bodenhaftung und 
intelligenten, hintersinnigen Witz. Dazu 
erzählt Sie in ihrer unnachahmlichen 
sympathischen Art Geschichten über 
die Lieder hinaus, Erlebnisse vom Tour-
Alltag durch ein skurriles Deutschland, 
vom Leben im Ruhrgebiet und von der 
Entstehung ihrer Musik. 

Peter Kunz ist ein alter Hase am Mikro-
fon. Er ist alt, aber jung, achtet im Leben 
auf Kleinigkeiten, aber kann sie nicht 
mehr lesen und ist in einer Zeit aufge-
wachsen, als ein Cold Case noch ein 
kalter Käse war. Kurzum: Der ehemalige 
Stadionsprecher vom SV Darmstadt 98 
hat schon einiges erlebt und steht mit 
beiden Beinen fest auf dem Schlauch. 
Auf der Bühne entführt er das Publikum 
in die 80er, die 90er und den Alltag von 
heute. Immer nach dem Motto Akzep-
tanz durch Penetranz. 

Beginn der Veranstaltung ist um 20 Uhr, 
Einlass ab 19.15 Uhr. Tickets gibt es über 
das Kulturamt der Stadt Gernsbach, 
der Eintritt kostet auf allen Plätzen 20 
Euro und im Vorverkauf 18 Euro. Die 
Tickets können außerdem bei über 1800 
Partnern im Vorverkaufsstellennetz von 
ReserviX oder online unter www.reser-
vix.de gekauft werden.

Die Veranstaltungsbesucherinnen und 
-besucher werden darum gebeten, die 
StVO-Regeln beim Parken einzuhalten. 

Fee Badenius.� Foto: Martina Drignat

Bernhard Westenberger.� Foto: pr

Olaf Bossi.� Foto: Gero Groeschel

Peter Kunz.� Foto: Jens Werner

Ole Lehmann.� Foto: Hendrik Gergen
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Geführtes Naturerlebnis

Führung durch den Kurpark
Am Freitag, 8. Mai 2026, führt Stadt-

führerin Gisela Plätzer durch den 
Gernsbacher Kurpark.

Im Kurpark gibt es eine vielfältige Samm-
lung interessanter Bäume zu bestaunen. 
Bäume in Parkanlagen sind stets etwas 
Besonderes: Dank des meist großen 
Platzangebots erreichen sie ihre typische 
Wuchsform und Größe, die an anderen 
Standorten oft nicht zu sehen sind. 80 
besondere Bäume wurden aus über 200 
bestimmten Bäumen in einer Initiative 
von Gisela Plätzer mit Unterstützung von 
Rudolf Koch ausgesucht und beschildert. 
Die kostenfreie Führung informiert zur 
Botanik – zu Blüten, Früchten, Blättern, 

Herkunft – zum ökologischen Nutzen 
für Vögel und Insekten, zur Verwendung 
spezifischer Inhaltsstoffe einzelner 
Baumteile, zur Holznutzung und zur Kul-
turgeschichte. Beginn der Führung ist um 
15 Uhr, die Tour dauert ca. 1,5 Stunden. 
Treffpunkt ist am vorderen Parkplatz 
des Kurparkes. Eine Anmeldung bei der 
Touristinfo Gernsbach unter 07224 644-
446 oder touristinfo@gernsbach.de ist 
erforderlich.

Info bei unsicherer Wettervorhersage 
bis 14.30 Uhr unter Telefon 07224 1797. 
WeitereTermine: Freitag, 5. Juni 2026, 
um 16 Uhr und Samstag, 17. Oktober 
2026, um 15 Uhr. 

Der Gernsbacher Kurpark.� Foto: M. Günter/Baiersbronn Touristik

Jeden 1. Samstag im Monat

Führung im Katz‘schen Garten

Der Katz‘sche Garten ist ein kleiner botanischer Schatz mit Geschichte. Er wurde im 
neobarocken Stil angelegt und besitzt die größte Palmensammlung in Süddeutsch-
land. Führungen finden von Mai bis September jeweils am ersten Samstag im Monat 
statt, somit auch am Samstag, 2. Mai. Die kostenlose Führung mit Stadtführerin 
Veronika Gareus-Kugel dauert ca. 1 Stunde und beginnt um 10.30 Uhr. Treffpunkt ist 
am Pavillon im Katz‘schen Garten, Bleichstraße 9. Um Anmeldung bei der Touristinfo 
Gernsbach unter 07224 644 446 oder touristinfo@gernsbach.de wird gebeten.�
� Foto: M. Günter/Baiersbronn Touristik

Infozentrum  
Kaltenbronn

NaturErlebnis 
satt
Im Rahmen der NaturErlebnisTage 

Baden-Württemberg bietet das Info-
zentrum Kaltenbronn zwei spannende 
Erlebnis-Touren an:

„Ohne Moos nix los“. So bekannt dieser 
Spruch ist, so unbekannt ist oft das 
Moos. Dabei ist der Schwarzwald ein Pa-
radies für Moose und Flechten. Biologin 
Ute Krispenz möchte die Faszination für 
diese Organismen bei allen wecken und 
unterstützt bei einem gemütlichen Spa-
ziergang auf dem Kaltenbronn dabei die 
Moose und Flechten zu entdecken und 
kennen zu lernen. Die etwa dreistündige 
Wanderung am Samstag, 2. Mai, richtet 
sich an alle Naturbegeisterten – Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.

Auf große Mai-Tour über den Kalten-
bronn geht es am Sonntag, 3. Mai, mit 
Schwarzwald-Guide Martin Hämmerle. 
Denn schon 1922 schrieb Julius Wais in 
einem der ersten Wanderführer zum 
Kaltenbronn „Der von keinem Fisch oder 
Vogel belebte Moorsee, von ernsten, 
verkrüppelten Legföhren umgeben, 
macht einen düsteren Eindruck“. Noch 
heute stehen diese Kiefern im Kalten-
bronner Moor. Doch heute sehen wir 
in den Hochmooren beeindrucken-
de Zeugnisse der Erdgeschichte und 
Hotspots der Artenvielfalt. Hier heißt es 
Eintauchen in diese besondere Welt der 
Pflanzen und Tiere, die sich auf diesen 
einzigartigen Lebensraum spezialisiert 
haben. Die Zeiten haben sich geändert, 
wie auch unsere Wahrnehmung von 
Ruhe und Ursprünglichkeit.

Anmeldung und mehr Infos unter www.
infozentrum-kaltenbronn.de/kalender, 
Telefon 07224 – 655197, E-Mail: info@
infozentrum-kaltenbronn.de. 

Torfmoos.�Foto: Infozentrum Kaltenbronn
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Waldmuseum  
Reichental

Saisonstart  
am 3. Mai
Am Sonntag, den 3. Mai, öffnen sich 

wieder die Türen des einzigartigen 
Museums der Stadt Gernsbach. 

Der Arbeitskreis Waldmuseum Rei-
chental lädt ein zu einer spannenden 
Zeitreise zur Geschichte des Waldes als 
Lebensgrundlage von Mensch, Flora 
und Fauna. In Vorbereitung ist u.a. der 
Zugang in das Untergeschoss des Mu-
seums und ein neues Thema „Nützliche 
Pflanzen in Wald und auf der Wiese“.

Das Museum ist von Mai bis Oktober 
jeweils sonntags von 14 bis 18 Uhr geöff-
net. Der Eintritt ist frei. Der Arbeitskreis 
Waldmuseum freut sich auf viele Besu-
cher, bietet aber auch gerne Führungen 
an nach Anmeldung bei:Tourist-Info der 
Stadt Gernsbach, Tel.: 07224 644-446, 
Günter Knapp, Tel.: 07224 40219, Win-
fried Wolf, Tel.: 07224 6577652. 

Informativ und einzigartig – das Wald-
museum im Gerrnsbacher Stadtteil 
Reichental.� Foto: M. Wieland

Spektakel mit Gauklern und Rittern

Mittelalterfest auf der Murginsel
Vom 1. bis 3. Mai 2026 verwandelt 

sich die Murginsel in Gernsbach in 
eine lebendige mittelalterliche Erleb-
niswelt. 

Beim großen Mittelalterfest erwartet 
die Besucherinnen und Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm für die 
ganze Familie. Zahlreiche Marktstände 
bieten handgefertigte Waren, histori-
sche Kleidung und kulinarische Speziali-
täten nach alten Rezepten. Handwerker 
zeigen traditionelle Techniken wie 
Schmieden, Töpfern und Holzarbeiten 
und geben Einblicke in das Leben ver-
gangener Jahrhunderte. 

Für Unterhaltung sorgen Musikgruppen, 
Gaukler und Feuerkünstler mit ihren 
Darbietungen. Auch Ritterlager und 
Schaukampfvorführungen gehören 

zum festen Bestandteil des Festes und 
vermitteln ein authentisches Bild mit-
telalterlicher Kultur. Kinder können sich 
auf Mitmachaktionen und Spiele freuen, 
während Erwachsene die besondere 
Atmosphäre bei Speis und Trank genie-
ßen können. Das Mittelalterfest auf der 
Murginsel bietet damit ein vielseitiges 
Erlebnis für alle Altersgruppen.

Öffnungszeiten: 
Freitag und Samstag von 10 bis 20 Uhr, 
Sonntag von 10 bis 18 Uhr

Preise:
Erwachsene: 7 Euro
Schulkinder, historische gewandete 
Besucher, Ausweisberechtigte: 5 Euro
Kinder bis Schulalter: freier Eintritt
Freitag, 1. Mai: Familienkarte (2 Erwach-
sene und 2 Schulkinder): 15 Euro 

Mittelalterfest auf der Murginsel.� Foto: Stadt Gernsbach

Was ist los in Gernsbach?
Donnerstag, 30. April bis Donnerstag, 7. Mai

Museum der Harmonie im Alten Rathaus
geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr

Führung im Katz‘schen Garten
mit Stadtführerin V. Gareus-Kugel, Treffpunkt Katz’scher 
Garten, Dauer ca. 1 Stunde, kostenfrei, mit Anmeldung bei der 
Touristinfo, Tel. 07224 644-446 oder tourisinfo@gernsbach.de.
Samstag, 2. Mai, um 10.30 Uhr

Führung Kunstweg am Reichenbach
Treffpunkt bei der Infotafel am Fuße des Kunstweges (nach 
der Fa. Holzbau Wurm). Parkplatz an der B462 zwischen 

Hilpertsau und Weisenbach nach der Abzweigung Richtung 
Kaltenbronn. Kostenlos, Dauer ca. 2 Stunden, Wegstrecke ca. 
6 km, ohne Anmeldung. 
Sonntag, 3. Mai um 11.30 Uhr

Mittelalterfest auf der Murginsel
Vom 1. bis 3. Mai 2026 verwandelt sich die Murginsel in 
Gernsbach in eine lebendige mittelalterliche Erlebniswelt.
Freitag und Samstag: 10 bis 20 Uhr, Sonntag: 10 bis 18 Uhr

Waldmuseum Reichental
Saisonstart am Sonntag von 14 bis 18 Uhr, Gruppenführung 
jederzeit nach Vereinbarung unter Tel. 07224 40219
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Anspruchsvolle Panoramatour

Geführte Wanderung  
von Gernsbach zum Merkur
Am Samstag, 9. Mai 2026, findet 

eine geführte, konditionell for-
dernde Rundwanderung (ca. 13,6 km, 
T2) mit alpinem Charakter und herrli-
chen Panoramablicken statt, beginnend 
um 10 Uhr direkt bei der Touristinfo 
Gernsbach. 

Die Tour führt zunächst durch die male-
rische historische Altstadt Gernsbachs, 
die mit ihrem mittelalterlichen Charme 
und dem Alten Rathaus beeindruckt. 
Von hier aus beginnt der sportliche 
Anstieg. Ein Teil der Strecke verläuft auf 
dem bekannten Premiumwanderweg 
Murgleiter steil bergauf zum Wander-
heim und weiter bis zum Merkur (668 
m). Der Merkur ist der Hausberg von 
Baden-Baden und belohnt mit einer 
atemberaubenden Rundumsicht über 
die Rheinebene und die Höhen des 
Nordschwarzwaldes. Der Rückweg führt 
über den Ortsteil Neuhaus, den Großen-
berg und das historische Galgeneck. Am 
Galgeneck gibt es letzte eindrucksvolle 
Ausblicke, bevor der Weg durch Wald 
und Flur zurück ins Murgtal und zum 
Ausgangspunkt an der Touristinfo Gerns-

bach führt. Die Tour mit Wanderguide 
Gerd Groß ist kostenfrei und dauert ca. 
4,5 Stunden.

Folgende Ausrüstung wird empfohlen: 
Tagesrucksack mit Verpflegung, gutes 
Schuhwerk, Regenkleidung nach Bedarf.
Um Anmeldung bei der Touristinfo Gerns-
bach unter 07224 644 446 oder touristin-
fo@gernsbach.de wird gebeten. 

Storchenturm

Ab 17. Mai jeden 
Sonntag geöffnet
Die Storchenturm-Saison beginnt wie-

der: Interessierte können ab Sonn-
tag, 17. Mai 2026, bis zu den Sommerferi-
en die Aussicht vom Turm genießen. 

Jeweils sonntags von 15 bis 17 Uhr sor-
gen die Mitglieder aus dem Arbeitskreis 
Stadtgeschichte dafür, dass der Zugang 
möglich ist.

Das Erklimmen des mittelalterlichen 
Wehrturms ist zweifellos die Mühe wert 
und belohnt Besucher gleich in mehrfa-
cher Hinsicht. Schon der Aufstieg vermit-
telt einen Eindruck davon, welche stra-
tegische Bedeutung solche Türme einst 
für die Verteidigung einer Stadt hatten. 
Oben angekommen erwartet einen die 
Turmstube, die mit anschaulich gestalte-
ten Informationstafeln einen lebendigen 
Einblick in die Geschichte des Bauwerks 
gibt. Dabei wird nicht nur die Entwicklung 
des Wehrturms selbst erläutert, son-
dern auch die Struktur und Funktion der 
mittelalterlichen Stadtbefestigung von 
Gernsbach anschaulich dargestellt.

Neben den historischen Einblicken 
eröffnet sich von hier oben auch ein ein-
drucksvolles Panorama: Der Blick schweift 
weit über die umliegenden Höhenzüge 
des Schwarzwalds und lässt bekannte 
Erhebungen wie den Merkur und die Teu-
felsmühle erkennen. Diese Kombination 
aus Geschichte, Ausblick und Atmosphäre 
macht den Besuch des Wehrturms zu 
einem besonders eindrücklichen Erlebnis, 
das weit über einen gewöhnlichen Aus-
sichtspunkt hinausgeht. Ein Fernglas steht 
bereit, die Umgebung zu erkunden. 

Der Storchenturm ist ab dem 17. Mai 
immer sonntags geöffnet.�
� Foto: Stadt Gernsbach

Blick vom Merkur nach Baden-Baden.
� Foto: Petra Rheinschmidt-Bender

Zurückgeblättert
Das Café Talblick von Familie Gerweck 
auf einer Postkarte aus der Mitte der 
1960er Jahre. Wie die Bilder zeigen, ließ 

es sich bei schönem Wetter auch auf der 
hauseigenen Terrasse mit prächtigem 
Blick auf Reichental gut aushalten.

�

Foto: Stadtarchiv Postkartensammlung Wolfgang Überle



| 9Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 18 | 2026 | 9Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 18 | 2026

Bücherei Gernsbach
Spannende und allgemeine Infos für Junge
Vom Rauchzeichen zum Smartphone *Holst, Christian: Wie Menschen in Verbindung bleiben: ein 
Mitmachbuch. Geschichte der Kommunikation von der Steinzeit bis heute.

Das Lexikon der Antworten *Schwendemann, Andrea; Kienle, Dela; Greschik, Stefan: Über 150 
Fragen aus den Kategorien Natur, Tiere, Menschen, Geschichte und Technik werden beantwortet: 
Wieso plappern Papageien? Schadet laute Musik deinen Ohren? Wer löste den 2. Weltkrieg aus? 
Ab 8 Jahren

Bock auf Party? *Kinney, Jeff: Gregs Tagebuch. Diesmal erlebt Greg seinen Geburtstag mit sehr 
vielen Überraschungen.

Welt-Entdecker *Munsey, Lizzie: Die Welt, erklärt durch Notizen; Schaubilder und Querschnitten.

Frau Honig und die Schule der Fantasie *Bohlmann, Sabine: Wie Frau Honig als Vertretungslehrerin 
die Schule auf den Kopf stellt.

Expedition Weltraum *Mosco, Rosemary: Superbrain Comics: Auf ihrer Reise durch das Sonnensystem 
erfahren Sara, Jill und ihre tierischen Freunde Erstaunliches über das Weltall.

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14 - 18 Uhr, Mittwoch 11 - 14 Uhr.

Beim Vorliegen einer E-Mail-Adresse wird eine Erinnerung zur Rückgabe oder Verlängerung der ausgeliehenen Medien 
versendet.

Kontaktdaten: telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de.
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28.
Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de.

Kultur im Kirchl Obertsrot

Indische Klangkunst mit Shahid Khan
Am Samstag, 2. Mai 2026, wird das 

Kirchl Obertsrot zu einem Ort 
besonderer Klangfarben: Shahid Khan 
& Band nehmen das Publikum mit auf 
eine musikalische Reise durch die Welt 
der klassischen hindustanischen Musik 
– atmosphärisch, virtuos und voller 
Ausdruckskraft.

Wenn im Kirchl die ersten Töne erklin-
gen, beginnt ein Konzertabend, der sich 
bewusst Zeit nimmt und gerade dadurch 
seine besondere Wirkung entfaltet. Mit 
Shahid Khan & Band ist am Samstag, 2. 
Mai 2026, ab 20 Uhr ein Ensemble zu 
Gast, das die lebendige Tradition der 
klassischen hindustanischen Musik aus 
Jodhpur in Rajasthan in beeindrucken-
der Weise auf die Bühne bringt. Die 
Musiker führen dieses reiche musikali-
sche Erbe bereits in neunter Generation 
fort und verbinden dabei Spiritualität, 
Ausdruckskraft und höchste Musikalität.

Im Mittelpunkt steht Shahid Khan, der 
mit Gesang und Tabla dem Abend eine 
unverwechselbare Prägung gibt. An seiner 
Seite musizieren Ayan Khan mit Sarangi 
und Gesang sowie Shaizan Khan an der 

Flöte. Gemeinsam entsteht ein fein ab-
gestimmter Dialog zwischen Stimme und 
Instrumenten, zwischen meditativer Ruhe 
und pulsierender Lebendigkeit. Die Musik 
orientiert sich an den traditionellen Ragas, 
jenen melodischen Strukturen, die mit be-
stimmten Stimmungen, Tageszeiten und 
Empfindungen verbunden sind. So wächst 
das Konzert nach und nach aus einer 
stillen, beinahe kontemplativen Atmo-
sphäre heraus zu einer immer dichteren, 
rhythmisch packenden Klangwelt.

Wer sich auf diesen Abend einlässt, darf 
ein intensives Konzerterlebnis erwarten, 
das weit über das Gewohnte hinaus-
geht. Shahid Khan & Band stehen für 
authentische klassische indische Musik, 
für virtuose Improvisation und für eine 
Präsenz, die unmittelbar berührt. 
Gerade das intime Ambiente des Kirchls 
bietet dafür den passenden Rahmen. 
Reservierungen über die Homepage 
www.kultur-im-kirchl.de, Eintritt 12 
Euro. 

Shahid Khan mit Band tritt im Kirchl auf.� Foto: Shahid Khan
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Realschule Gernsbach

Zwischen Bundestag und Streetart
Die Klassen 9a und 9c verbrachten 

vom 13. bis 17. April eine abwechs-
lungsreiche Klassenfahrt in Berlin, 
während die 9b zeitgleich die britische 
Hauptstadt London erkundete.

Nach der Ankunft ging es abends in den 
Club „Matrix“, wo ausgelassen gefeiert 
wurde. Bei so viel Bewegung blieb der 
Hunger nicht aus, sodass ein anschlie-
ßender Mitternachtssnack nicht fehlen 
durfte. Am nächsten Tag ging es auf 
einen Stadtrundgang durch die Haupt-
stadt. Zufällig fiel dieser mit dem Besuch 
des ukrainischen Präsidenten Wolody-
myr Selenskyj zusammen, was zu einem 
erhöhten Polizeiaufgebot führte. Für 
die Jugendlichen war dies ein unerwar-
tetes Erlebnis – besonders die zahlrei-
chen Hubschrauber sorgten für große 
Begeisterung. Im Anschluss tauchten 
die Klassen im Deutschlandmuseum tief 
in die Vergangenheit ein und erhielten 
spannende Einblicke in die deutsche 
Geschichte.

Bei bestem Wetter fand am Mittwoch 
der Besuch der Kuppel des Bundestags 

statt, von der aus sich ein beeindrucken-
der Blick über Berlin bot. Danach setzten 
sich die Klassen in der „Topographie des 
Terrors“ intensiv mit der NS-Zeit ausei-
nander. Ein besonderes Highlight stellte 
der Besuch des Friedrichstadt-Palasts 
dar: Die spektakuläre Show begeisterte 
mit atemberaubender Akrobatik, kunst-
vollen Choreografien und aufwendig ge-
stalteten, farbenprächtigen Kostümen.

In Kreuzberg erlebten die Schülerinnen 
und Schüler eine Tour rund um Streetart 
und Graffiti. Dabei lernten sie, die Stadt 
aus einer völlig neuen Perspektive zu 
betrachten, und entdeckten unter-
schiedlichste Formen urbaner Kunst. 
Anschließend gingen sie selbst auf 
Erkundungstour, suchten gezielt nach 
Tags, Bombings und weiteren Graffiti-
Arten und setzten ihre Eindrücke kreativ 
in eigenen TikTok-Videos um.

Nach dem Frühstück am letzten Tag hieß 
es schließlich Abschied nehmen. Mit 
vielen neuen Eindrücken und unvergess-
lichen Erlebnissen im Gepäck traten die 
Klassen die Heimreise an. 

Die Klassen 9a und 9c bei ihren Klassenfahrten nach Berlin und London.�
� Foto: Melissa Brauer
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Zum Muttertag findet der Auftakt der 
Veranstaltungen in der Altstadt statt �
� Foto: Stadt Gernsbach

AltstadtLeben

Muttertags- 
konzert
Am Sonntag, dem 10. Mai 2026, 

findet vor dem Kornhaus in der Alt-
stadt Gernsbach in der Zeit von 14.30 
bis 17.30 Uhr ein Konzert der Musik-
schule Murgtal  zum Muttertag statt.

Für Unterhaltung in der historischen 
Altstadt sorgen Akkordeon-, Querflöten- 
und Blockflöten-Ensembles, PianistIn-
nen, Klarinetten- und Violin-Ensembles 
der Musikschule Murgtal GdbR.

Bei Regen fällt die Veranstaltung aus. 
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Kunstweg am Reichenbach

Öffentliche Kunstwegführung
Am Sonntag, 3. Mai 2026, findet um 

11.30 Uhr eine öffentliche Führung 
am Kunstweg am Reichenbach statt 
mit Informationen zu den aktuell 55 
Kunstwerken am Weg, den Künstlerin-
nen und Künstlern, der Geschichte und 
Natur im Reichenbachtal.

„Au gré du vent“ von Carine Doerflinger
Eingebettet in die ruhige, fast märchen-
hafte Landschaft des Schwarzwalds, 
begegnet man seit 2013 einem Werk der 
französischen Künstlerin Carine Doerf-
linger, das sich subtil in seine Umgebung 
einfügt. Die einfachen Heuhütten, 
ursprünglich rein funktionale Bauten, 
werden hier zu stillen Protagonisten 
einer poetischen Wahrnehmung. Das 
herzförmige Betonelement, inspiriert 
von Lebkuchenformen, verleiht der 
ausgewählten Hütte eine Art Gesicht 
oder Charakter. Die schlichte graue Form 
des Lebkuchenherzens fügt sich respekt-
voll in die Umgebung ein und erinnert 
an deutsche Traditionen und Märchen. 

Der darauf geschriebene Name au gré du 
vent lädt ein, die Hütten nicht mehr nur 
als Zweckbauten zu sehen, sondern als 
Orte von Geschichten, Stimmungen und 
leisen Fantasien, die im Dialog mit der Na-
tur entstehen. Leider passt der Name des 
Kunstwerkes aktuell zu den Spuren, die 
ein umgestürzter Baum an der Heuhütte 
hinterlassen hat – etwas, das von der 
Künstlerin so sicher nicht vorgesehen war 
– uns aber die Folgen des Klimawandels 

immer sichtbarer werden lässt.

Carine Doerflinger (*1960 Strasbourg) 
beendete 1998 ihr Studium als Meis-
terschülerin bei Prof. Harald Klingel-
höller an der Staatlichen Akademie der 
Bildenden Künste Karlsruhe. Sie war 
Stipendiatin des Cité Internationale des 
Arts Paris und erhielt u.a. den Preis der 
Kunststiftung Baden-Württemberg und 
Künstlermesse Karlsruhe. Die Künstlerin 
lebt und arbeitet in Karlsruhe. Die Tour 
dauert rund zwei Stunden und findet bei 
jedem Wetter statt. Treffpunkt ist am 
Beginn des Kunstweges an der Infotafel 
auf dem Parkplatz im Reichenbachtal 
hinter dem Gewerbegebiet. 

Carine Doerflinger, „au gré du vent“, 2013 Weisser Beton 70 x 63 x 5 cm.�
� Foto: Andrea Fabry

  MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSEITE:  

www.kinocentergernsbach.de

 Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

Täglich

 16.45  + 19.15 Uhr

Dienstag + Mittwoch 

nicht 19.15 Uhr

Best of Cinema

Dienstag 05.05.26

 19:15 Uhr

       

Fr., Mo.,Di.,Mi. 

19:00 Uhr

Do, Mo & Di

~KINOTAG~ 

 30.04.26 bis 06.05.2026

Auslese

Donnerstag&Mittwoch

 19:15 Uhr
Donnerstag bis Sonntag

14:30 16:30 18:30 20:30

Montag bis Mittwoch

16:00 18:00 20:00 Uhr

Freitag bis Sonntag

 18.30 + 20.30 Uhr

Montag bis Mittwoch

17:00 & 19:30 Uhr

Mittwoch nur 17:00 Uhr

17.00 + 19.15 Uhr 

Montag bis Mittwoch 

14.30 Uhr

Donnerstag bis Sonntag

nur

          Auslese 

 07.05. + 13.05.26

       19.15 Uhr 

Best of Cinema

Dienstag 02.06.26

 19:15 Uhr

      Auslese

30.04. + 06.05.26

      19:15 Uhr 

 40TH ANNIVERSARY  

Donnerstag bis Dienstag

17:00 Uhr

Täglich

17:00 19.15 Uhr

Donnerstag nicht 19.15 Uhr

Donnerstag bis Sonntag 

auch 14.45 Uhr

Muttertag Preview 10.05.2026

13.05.2026 19.15 Uhr

Kindertagesstätte Rockerstrolche
Kuchenverkauf auf dem Wochenmarkt am Donnerstag, 30. April. 

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal.
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Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 
06.05.2026, um 18 Uhr in der Stadthalle Gernsbach, Badener 
Straße 1
1. Bürgerfragestunde
2. Zukunftspaket Gernsbach 2030: Allgemeiner Teil
3. Zukunftspaket Gernsbach 2030: Friedhofsentwicklung
4. Bekanntgaben und Anfragen
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
Julian Christ
Bürgermeister

Zahlungsaufforderung
für die 2. Grundsteuerrate 2026
Am 15. Mai 2026 ist die 2. Grundsteuerrate für das Kalender-
jahr 2026 zur Zahlung fällig. Es wird hiermit öffentlich an die 
Zahlung erinnert.

Konten der Stadt Gernsbach:

Sparkasse Rastatt-Gernsbach
IBAN DE83 6655 0070 0060 0027 14, BIC SOLADES1RAS

Volksbank pur
IBAN DE74 6619 0000 0050 0466 05, BIC GENODE61KA1

Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Eingeschränkte Öffnungszeiten  
der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg (KVBW) muss vorüberge-
hend die Öffnungszeiten der allgemeinen 
Bereitschaftspraxen in Baden-Württem-
berg einschränken. Hintergrund ist ein 
Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), 
das weitreichende Konsequenzen für 
den Ärztlichen Bereitschaftsdienst hat 
und daher Anpassungen an der Struktur 
erforderlich macht. Diese Änderung gilt 
seit 25.10.2023 und bis auf Weiteres.

Allgemeinärztliche  
Bereitschaftspraxis  
Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten: Sa, So 
und an Feiertagen 9 bis 19 Uhr.
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum 
Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden 
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag 19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 
bis 22 Uhr 
Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige An-
meldung in die Bereitschaftspraxis kom-
men. Für nicht gehfähige Patienten kann 
in dringenden Fällen und einer erforder-
lichen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden. 
Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft 
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Freitag, 1. Mai
Tierarztpraxis am Weinberg,  
Dr. Denis Slavic, Rieslingweg 1, Sinzheim,  
Telefon 07221 9952825
Samstag, 2. Mai/Sonntag, 3. Mai
Kleintierpraxis Benz - Barbeito,  
Bahnhofstraße 3, Gaggenau,  
Telefon 07225 1838078

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07222 381-2255, Online- 
Beratung www.landkreis-rastatt.de

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 1820, Öffnungszeiten: Mittwoch 
15 bis 17.30 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach tel. Vereinbarung.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 
bzw. unter www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst

Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 30. April
Alte Hof-Apotheke,
Lange Straße 2, Baden-Baden,
Telefon 07221 24925
Freitag, 1. Mai
Annen-Apotheke,
Friedrichstraße 4, Bischweier,
Telefon 07222 48333

Samstag, 2. Mai
Löwen-Apotheke,
Lichtentaler Straße 3, Baden-Baden,
Telefon 07221 22120
Sonntag, 3. Mai
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250
Montag, 4. Mai
Berthold-Apotheke,
Lichtentaler Straße 72, Baden-Baden,
Telefon 07221 22331
Dienstag, 5. Mai
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020
Mittwoch, 6. Mai
Eberstein Apotheke,
Rathausplatz 7, Haueneberstein,
Telefon 07221 63735

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171
Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail info@sozialstation-gernsbach.de
Dienst der Schwestern/Pfleger am
Freitag, 1. Mai bis Sonntag, 3. Mai
Natalie Felske, Katharina Baumgartner, 
Isabella Roth, Olga Rejngardt,  
Romina Roth, Christiane Gehr,  
Kati Hoffmann, Jasmin Melcher,  
Dagmar Freundel, Jenny Feil,  
Sandra Gerstner,  
Angelika Burkhart-Schillinger
� Alle Angaben ohne Gewähr!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Bezirksimkerverein
Gernsbach 

Imkerstammtisch
Am Freitag, den 8.5., findet um 18.30 
Uhr wieder der monatliche Imker-
stammtisch im Casa Rustica in Hörden 
statt. Alle Imkerkolleginnen und Imker-
kollegen sowie Interessierte sind hierzu 
recht herzlich eingeladen.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blutspende im Frühling
Mit dem Frühling und den steigenden 
Temperaturen steigt auch die Lust auf 
Reisen, Ausflüge und Outdoor-Unter-
nehmungen. Der DRK-Blutspendedienst 
bittet alle, die gesund sind und sich die 
Zeit nehmen können, Blut zu spenden.
Dass regelmäßiges Blutspenden ent-
scheidend ist, liegt vor allem daran, 
dass einige Blutbestandteile nur wenige 

Tage haltbar sind. Blutspenden werden 
täglich zur Versorgung von Patientinnen 
und Patienten benötigt - Feiertage stel-
len hier keine Ausnahme dar.
Allein in Hessen und Baden-Württem-
berg werden täglich rund 3.000 Spenden 
benötigt, um verletzten oder erkrankten 
Menschen zu helfen. Die Blutspende ge-
hört zu den einfachsten und schnellsten 
guten Taten. Wertvolles Plus: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende 
erfahren Spender und Spenderinnen 
ihre eigene Blutgruppe - eine Infor-
mation, die im Ernstfall lebensrettend 
sein kann. Vielen wird erst bewusst, 
wie überlebensnotwendig Blutspen-
den sein können, wenn sie selbst oder 
ihr näheres Umfeld gesundheitlich 
selbst betroffen sind. Um potenziellen 
Spenderinnen und Spendern mögliche 
Bedenken zu nehmen, erklärt Nora 
Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blut-
spendedienstes, die aktuellen Kriterien: 
„Grundsätzlich darf jeder gesunde 
Mensch ab 18 Jahren Blut spenden. 
Wichtig ist ein Mindestgewicht von 50 

Kilogramm und vor der Spende genug zu 
trinken und zu essen. Wer sich unsicher 
fühlt, dem empfehle ich einfach direkt 
zu zweit einen Termin für die Blutspen-
de zu buchen. Zusammen Gutes tun ist 
doch gleich doppelt schön.“
Der nächste Termin in 76593 Gernsbach 
findet am Donnerstag, dem 7.5., von 
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr im DRK-Haus, 
Am Bachgarten 9 statt.
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.
de/termine.

Förderverein Realschule
Gernsbach 

Neue Trikots  
vom Förderverein
Am 22. April übergab der Förderverein 
der Realschule Gernsbach neue Trikots 
an die U15/U17-Mannschaften der 
Realschule. Die Übergabe wurde vom 1. 
Vorsitzenden Daniel Retsch sowie der 
Beisitzerin Romy Kraft vorgenommen.

Bei Banküberweisungen bitte das Buchungszeichen und den 
Verwendungszweck angeben. Einzahlungen ohne diese Anga-
ben verzögern die Bearbeitung und können zu Fehlbuchungen 
führen.
Bei Zahlungsverzug ist die Stadtkasse gesetzlich verpflichtet, 
für jeden angefangenen Monat der Säumnis einen Säumniszu-
schlag sowie Mahngebühren zu erheben.
Zahlungspflichtigen, die der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
Mandat erteilt haben, wird die Grundsteuer zum Fälligkeit-
stermin abgebucht.

Aufstellung und Aktualisierung  
des Lärmaktionsplans
Die Stadt Gernsbach ist die für die Aufstellung und Aktua-
lisierung eines Lärmaktionsplans nach § 47d des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) für das Gemeindegebiet 
zuständige Behörde. Nach der letzten Aktualisierung des 
Lärmaktionsplans im Jahr 2019 ist es jetzt wieder Aufgabe, 
diesen Plan fortzuschreiben. Hierbei ist aufgrund der rechtli-
chen Anforderungen zumindest der Lärm ausgehend von der 
B 462 und L 78 zu berücksichtigen.
Das Ziel der Lärmaktionsplanung ist es, Lärmprobleme und 
Lärmauswirkungen durch Hauptverkehrsstraßen zu erkennen 
und schädlichen Auswirkungen für die Bevölkerung vorzubeu-
gen oder sie zu mindern. Daneben sollen auch ruhige Gebiete 
gegen eine Zunahme des Lärms geschützt werden.
In Zusammenarbeit mit einem Fachbüro wurde ein Entwurf 
zur Fortschreibung des Lärmaktionsplans erstellt. In diesem 
Entwurf werden die rechtlichen Rahmenbedingungen ge-

nannt, die Ergebnisse der Lärmkartierung zusammengefasst 
und Maßnahmenvorschläge vorgestellt.
Im Rahmen der Fortschreibung soll die Öffentlichkeit zu 
Vorschlägen gehört werden. Insbesondere die betroffenen 
Bürger/-innen sollen rechtzeitig und effektiv die Möglichkeit 
erhalten, an der Ausarbeitung und der Überprüfung von 
Lärmaktionsplänen mitzuwirken. Dies soll analog zu den in 
Bauleitplanverfahren üblichen Verfahren erfolgen, wobei eine 
einstufige Beteiligung vorgesehen ist.
Der Gemeinderat der Stadt Gernsbach hat am 23. März 2026 
in öffentlicher Sitzung den Lärmaktionsplan beraten und die 
Beteiligung der Öffentlichkeit beschlossen.
Die Planunterlagen des Lärmaktionsplanes mit Maßnahmen-
konzept liegen in der Zeit vom 04.05.2026 bis 08.06.2026 
bei der Stadtverwaltung Gernsbach während der üblichen 
Dienststunden öffentlich aus. Darüber hinaus ist der Lärmak-
tionsplan mit seinen Anlagen auf der Internetseite der Stadt 
Gernsbach unter folgender Adresse abrufbar:

www.gernsbach.de/laermaktionsplan
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum 
Planentwurf schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung abgegeben werden. Über eingegangene Stellung-
nahmen entscheidet der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung.
Weitergehende Informationen zur Lärmkartierung und -akti-
onsplanung werden auf den Internetseiten der Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) unter dem Thema 
Lärmkartierung, Lärmaktionsplanung bereitgestellt:
Lärmkartierung, Lärmaktionsplanung -  
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.
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Die Trikots kamen erstmals beim U15-
Turnier „Jugend trainiert für Olympia“ auf 
dem Gernsbacher Kunstrasenplatz zum 
Einsatz. Die Jugendlichen freuten sich 
sehr über den neuen Trikotsatz und zeig-
ten sich sichtlich motiviert, auch in den 
neuen Farben auf dem Platz anzutreten.
Daniel Retsch zeigte sich ebenso erfreut: 
„Wir freuen uns, dass die Realschule nun 
wieder zeitgemäßer und repräsentativer 
aufgestellt ist. Der Förderverein konnte 
hier einen wichtigen Beitrag leisten.“ 
Die Übergabe setzt dabei auch einen 
bereits gefassten Beschluss um: Die im 
März 2026 beschlossene Maßnahme 
wurde nun sehr zeitnah erfolgreich 
realisiert. Die Kosten für den gesamten 
Trikotsatz lagen bei über 900 Euro und 
wurden komplett vom Förderverein 
übernommen.
Mit dieser Maßnahme unterstreicht der 
Förderverein erneut sein Engagement 
für die sportlichen Aktivitäten der Real-
schule Gernsbach und unterstützt die 
Nachwuchsteams nachhaltig. Die Aktion 
zeigt, wie stark Schule und Förderverein 
für den Nachwuchs zusammenarbeiten.
Der Förderverein dankt den verantwort-
lichen Lehrern für den Einsatz bei den 
entsprechenden aktuellen und künfti-
gen Turnieren.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Pfingstival
Auch in diesem Jahr lädt der Hockey-
Club Gernsbach wieder zum traditi-
onellen Pfingstturnier ein.Über 20 
Mannschaften aus ganz Deutschland 
haben sich bereits für das Turnier an-
gemeldet und sorgen für spannenden 
Hockeysport am Tage. Doch auch abseits 
des Spielfelds erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher aus Gernsbach 

und Umgebung ein abwechslungsrei-
ches Programm: Den Auftakt macht 
am Samstagabend, den 23. Mai, wie 
immer SonRise, die mittlerweile fester 
Bestandteil des Turniers sind und ab 19 
Uhr für beste Stimmung sorgen werden. 
Am Sonntagabend, den 24. Mai, stehen 
erneut die Black Forest Noise Makers auf 
der Bühne – ebenfalls ab 19 Uhr. Bereits 
im vergangenen Jahr hatten sie das 
Publikum begeistert und kehren nun auf 
vielfachen Wunsch zurück.
Ein besonderes Highlight erwartet die 
Gäste am Sonntagvormittag ab 11.30 
Uhr: Erstmals seit längerer Zeit bietet 
der Verein wieder ein Frühschoppenpro-
gramm an. Es wird Weißwürste geben 
und die beliebte Schulhausband aus 
Hörden wird musikalisch für tolle Stim-
mung sorgen – der Eintritt hierfür ist frei.
Für die Abendveranstaltungen gilt ein 
Mindestalter von 16 Jahren.
Karten gibt es im Vorverkauf: Das Tages-
ticket kostet 10 € (Abendkasse 13 Euro), 
das 2-Tagesticket ist für 13 Euro erhält-
lich (Abendkasse 20 Euro).
Tickets können im FAVORS!, im Bistro 
Journal am Färberthor sowie jeden 
Mittwochabend im Clubhaus des HCG 
erworben werden.

Mannschaftsfoto Team U15 mit neuen Trikots.� Foto: Daniel Retsch

Die Damen und der Trainer der Abteilung Aqua-Fitness beim Landeswandertag in 
Bühl.� Foto: Tanja Illig

Turnverein
Gernsbach 1849 

Abteilung Aqua-Fitness
Die Abteilung Aqua-Fitness des Turnver-
eins Gernsbach nahm am 26. April mit 
zehn Teilnehmenden am Landeswan-
dertag in Bühl teil. Die Gruppe absol-
vierte je nach Wahl eine Strecke von 5 
oder 11 Kilometern und erlebte dabei 
die abwechslungsreiche Landschaft der 
Region.
Die Veranstaltung, ausgerichtet vom 
Badischen Turner-Bund, bot beste 
Bedingungen für einen gelungenen 
Wandertag. Angenehme Temperaturen 
und sonniges Wetter sorgten für ideale 
Laufverhältnisse. Neben der sportlichen 
Aktivität kam auch die Geselligkeit nicht 
zu kurz. Insgesamt war der Landeswan-
dertag ein rundum gelungenes Erlebnis 
für alle Beteiligten.

Workshop  
zur Vereinsentwicklung
Unter dem Motto „Mitreden, Mitge-
stalten, Mitmachen“ lud der TV Gerns-
bach am 18. April zu einem Workshop 
ins Vereinsheim Sonnengarten ein. 
Vorstandsmitglieder, Trainerinnen und 
Trainer sowie interessierte Mitglieder 
nutzten die Gelegenheit, die zukünftige 
Ausrichtung der Vereinsarbeit gemein-
sam zu diskutieren.
Im Fokus standen die Vereinsstruktur 
und aktuelle organisatorische Heraus-
forderungen. Ziel war es, den Verein 
zukunftsfähig aufzustellen und neue 
Impulse für eine moderne Vereinsarbeit 
zu entwickeln. Der TV Gernsbach möch-
te engagierten Menschen ermöglichen, 
Verantwortung zu übernehmen und die 
Weiterentwicklung aktiv mitzugestalten. 
Ein besonderer Schwerpunkt lag auf 
der Einbindung junger Mitglieder, die 
frühzeitig für ehrenamtliches Engage-
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ment gewonnen werden sollen, um den 
Sport- und Vereinsbetrieb langfristig zu 
sichern.
Der Workshop war zweigeteilt: Am 
Vormittag wurden die bestehende 
Struktur sowie unbesetzte Positionen im 
Vorstand vorgestellt. Aufgabenbereiche 
wurden transparent erläutert und die 
Bedeutung ehrenamtlicher Mitarbeit 
hervorgehoben – besonders bei einem 
Verein mit über 1.000 Mitgliedern.
Der zweite Teil richtete sich gezielt an 
jüngere Teilnehmende. In einem offenen 
Austausch wurden Erwartungen an den 
Verein sowie Herausforderungen im 
Trainingsalltag thematisiert. Ziel war es, 
Einblicke in die Vereinsarbeit zu geben 
und Hemmschwellen für ein Engage-
ment abzubauen.
Zudem diskutierten die Teilnehmenden 
Möglichkeiten zur besseren Vernetzung 
zwischen Abteilungen und Generatio-
nen. Auch Ideen zur Mitgliederbindung 
und Gewinnung neuer Interessierter 
wurden entwickelt.
Der TV Gernsbach lädt alle Mitglieder 
ein, sich aktiv einzubringen und die 
Zukunft des Vereins mitzugestalten.

Abteilung Leichtathletik

Siegerehrung Wurf-Dreikampf MJU18: 
vom TVG (links) Nils Rettberg Platz 2, 
(rechts) Fouad Seghir Platz 3.�
� Foto: TVG Leichtathletik

Beim Wurf-Dreikampf im schönen 
Sportpark in Karlsbad (Langensteinbach) 
mit 140 Teilnehmern und Traumwetter 
mussten die Disziplinen Kugelstoßen, 
Diskuswerfen, Speerwerfen absolviert 
werden. Die Nachwuchsathleten des 
TV Gernsbach zeigten, dass sie zum 
Saisonstart schon gut in Form sind. So 
gewann Oskar Nossent das Kugelsto-
ßen trotz des für ihn in der M14 neuen 
Kugelgewicht von 4 kg mit der Weite von 
9,51 m und wurde mit Diskus 25,86 m, 
Sperr 13,94 m 3. bei der Pokalwertung. 
Nils Rettberg wurde bei den MJU18 mit 
Kugel 9,31 m (5.), Diskus 25,94 m (5.), 
Speer 41,38 m (3.) beim Wurf 3-Kampf 2. 

vor Fouad Seghir mit Kugel 10,53 m (3.), 
Diskus 22,68 m (4.), Speer 27,98 m (6.). 
Vivienne Gradt WJU18 stoß die Kugel 
auf 7,49 m und warf den Speer 23,84 
m. Antonia Peker W15 verbesserte ihre 
Leistung beim Kugelstoßen auf 8,27 
m und Marie Schneider W14 stoß bei 
ihrem ersten Kugelstoßwettkampf 5,56 
m. Beim Kugelstoßen der Frauen siegte 
Kira Lanz mit 9,58 m.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Die Mittwochswanderer treffen sich 
am 29.4. um 9.15 Uhr am Gernsbacher 
Bahnhof zur Fahrt mit dem Bus X44 nach 
Loffenau-Breitenackerweg. Hier beginnt 
die Wandertour aufwärts über den 
Roten Rain zum Käppele. Weitere Stati-
onen sind Rißwasen, Vogelswiesen und 
über den Wildkatzenpfad wird die Plotz-
sägemühle erreicht. Weiter geht es auf 
dem Albtalweg und Wildkatzenpfad zur 
Talwiesenschänke, hier ist die Einkehr 
geplant. Zurück geht es über den Talwie-
senweg nach Bad Herrenalb. Teilweise 
führt der Weg auf schmalen Waldpfaden 
mit Steinen und Wurzeln - gutes Schuh-
werk und Trittsicherheit ist erforderlich. 
Rückfahrt ist mit dem Bus X44 nach 
Gernsbach. Die Wanderstrecke hat ca. 
11 km mit 380 m auf/ab. Änderungen je 
nach Wetterlage bleiben vorbehalten. 
Für Fahrkarten bitte bis Dienstagmittag 
anrufen: 015110063836, Info unter 
07224/658854.

Murgtal Panthers

Bewirtung im Sonnengarten
Am 1. Mai grillen die Handballer ab 11 
Uhr im Vereinsheim Sonnengarten. 
Neben Cevapcici finden rote und weiße 
Würste auf dem Grill Platz und werden 
im Weck, mit Pommes oder als Curry-
wurst mit hausgemachter Soße serviert. 
Wer es etwas ausgefallener mag, hat die 
Wahl zwischen scharfen Feuerwürsten, 
knuspriger Falafel mit Rucola-Garnitur 
und Knoblauchsoße im Fladenbrot oder 
Pulled Pork. Auch ein großes Kuchen-
buffet ist wieder geboten und lädt zum 
gemütlichen Nachmittagskaffee ein.
In familiärer Atmosphäre werden frisch 
gezapftes Pils, spritziger Aperol sowie 
verschiedene Grillspezialitäten ange-
boten. Die Handballer freuen sich über 
zahlreiche Gäste und einen geselligen 
Besuch.

 
Die Handballer der Murgtal Panthers 
bewirten am 1. Mai im Sonnengarten.
� Foto: Stadt Gernsbach

KDFB
Zweigverein Gernsbach

Maiandacht  
in der Klingelkapelle
Am Mittwoch, den 6. Mai, um 18 Uhr 
lädt der KDFB Gernsbach zur Maian-
dacht als Wortgottesfeier in die Klin-
gelkapelle ein. Im Anschluss ist Zeit für 
nette Begegnungen bei einem gemein-
samen Umtrunk.

Einladung zur  
Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, den 20. Mai, findet um 
18 Uhr die Mitgliederversammlung des 
KDFB Gernsbach im Marienhaus statt.
Auf der Tagesordnung steht: 1. Be-
grüßung, 2. Impuls, 3. Gedenken an 
verstorbene Mitglieder, 4. Grußwort, 
5. Berichte aus dem Vorstandsteam, 
6. Bericht der Kassenprüferinnen, 7. 
Entlastung des Vorstands, 8. Ehrungen, 
9. Gemeinsames KDFB-ZV Gernsbach 
T-Shirt, 10. Anregungen und Wünsche, 
11. Bundesgebet.
Pfarrer Friedbert Böser hält das Gruß-
wort und es wird ein gemütliches Vesper 
zur Verköstigung geben.

Kaffee-Nachmittag beim 
Frauenbund am 13. Mai
Seit April 2025, jeweils am zweiten 
Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr, sind 
alle interessierten Frauen herzlich ins 
Marienhaus eingeladen. Bei Kaffee 
und Kuchen darf auch am 13. Mai ein un-
terhaltsamer Nachmittag in wertvoller 
Gemeinschaft erwartet werden.
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Musikverein 
Lautenbach

Musikalischer Start  
in den Mai
Maibaumstellen in Lautenbach
Am Donnerstag, 30. April, wird um 17 Uhr 
vor dem Bürgerhaus Lautenbach, direkt 
am Kuckucksbrunnen, der von den Jung-
musikern geschmückte Maibaum aufge-
stellt. Die Jungmusiker übernehmen diese 
schöne Tradition gemeinsam mit den Lau-
tenbacher Musikanten und begrüßen im 
Anschluss mit Mai- und Frühlingsliedern 
den Wonnemonat. Besucherinnen und 
Besucher sind herzlich eingeladen, bei 
Getränken, heißer Wurst und in geselliger 
Atmosphäre diesen Brauch zu erleben. 
Für die musikalische Umrahmung sorgen 
die Lautenbacher Musikanten. Insbe-
sondere die Jungmusiker freuen sich auf 
zahlreiche Gäste und ein gemeinsames, 
stimmungsvolles Beisammensein.
Bereits heute vormerken: Vatertagsfest 
am 14. Mai im Bürgerhaus Lautenbach.

650 Jahre Obertsrot

Aufruf an die  
Maibaumgruppen
Obertsrot bereitet sich auf ein histori-
sches Ereignis vor: Im Jahr 2027 feiert 
das Dorf sein 650-jähriges Bestehen. 
Hierfür sind nun die Obertsroter Mai-
baumgruppen zur Mithilfe aufgerufen.
Das Maibaumstellen ist seit Generatio-
nen ein Herzstück des Obertsroter Dorf-
lebens. Es markiert nicht nur den Beginn 
des Frühlings, sondern ist ein Symbol 
für Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
gelebte Tradition. Um diese besondere 
Atmosphäre für die Jubiläumsausstel-
lung im Mai 2027 einzufangen, sucht das 
Planungsteam „Ausstellung“ folgende 
Inhalte:
Motive um das Maibaumstellen
Ob vergilbte Schwarz-Weiß-Aufnahmen 
aus vergangenen Jahrzehnten oder di-
gitale Schnappschüsse der letzten Jahre 
– gesucht werden Motive rund um das 
Maibaumstellen und die Dorfbrunnen. 
Dabei geht es nicht nur um den Baum 
selbst, sondern vor allem um die Men-
schen und das Leben drumherum:
•	 Das Handwerk: Aufnahmen vom 

Herrichten, Schmücken und Aufstel-
len des Baumes.

•	 Die Brunnen: Bilder der festlich 
geschmückten Brunnen im Ort.

•	 Das Feiern: Momente der Gesellig-
keit, die Feste nach dem Stellen und 
das Miteinander der Generationen.

•	 Lieblingsmomente: Ganz persön-
liche Schnappschüsse, die das 
„Obertsroter Gefühl“ beim Mai-
baumstellen widerspiegeln.

Teil der Dorfgeschichte werden
„Wir möchten keine trockene Chronik 
zeigen, sondern eine lebendige Aus-
stellung, die von den Erlebnissen der 
Obertsroter Bürger lebt“, so die Organi-
satoren des Ausstellungsteams. Die ein-
gereichten Bilder sollen die Besucher der 
Ausstellung auf eine Zeitreise durch das 
Dorfleben mitnehmen und zeigen, wie 
sich die Tradition über die Jahre gewan-
delt und doch ihren Kern bewahrt hat.
So kann geholfen werden: 
Bürger, die Fotos (Originale oder digitale 
Dateien) oder auch besondere Anekdo-
ten beisteuern möchten, können sich 
mit Manuel Dörrwer in Verbindung set-
zen. Originalfotos werden auf Wunsch 
direkt digitalisiert und unversehrt 
zurückgegeben, Kontakt: 0171-2455923 
oder 650jahreobertsrot@web.de.

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Pflanzentauschtag
Tauschen statt wegwerfen. Am Samstag, 
dem 9. Mai, lädt der Obst- und Gar-
tenbauverein herzlich zum beliebten 
Pflanzentauschtag ein. Zwischen 10 und 
12 Uhr können Gartenfreunde auf dem 
Platz am Backhiesl in Hilpertsau wieder 
nach Herzenslust stöbern, tauschen und 
fachsimpeln.

 
Stauden, Samen und Knollen wechseln 
ihre Besitzer.� Foto: OGV Obertsrot- 
� Hilpertsau, Claudia Schnaible
Wer Samen, Ableger, Pflanzen, Stauden 
oder Sträucher übrig hat, bringt sie 
einfach mit – wer etwas Passendes für 
den eigenen Garten sucht, darf gerne 
zugreifen. Besonders gefragt sind im 
Frühjahr Gemüsesetzlinge, Samen, 
Stauden, Dahlien, Bäume und Sträucher. 
Mitgebracht werden sollten handliche, 
beschriftete Pflanzen sowie Kistchen 

oder Tüten, um die neuen Schätze sicher 
nach Hause zu transportieren. Alles ist 
kostenlos und ohne Verpflichtung, selbst 
etwas mitzubringen. Viele Pflanzen fin-
den auf diese Weise ein neues Zuhause 
und landen nicht im Grünabfall. Die 
Veranstaltung richtet sich nicht nur an 
Vereinsmitglieder – alle Interessierten 
sind herzlich willkommen.

Gesangverein Chor 
"Uccelli Canori" Reichental

Maihock
Der Gesangverein Liederkranz Reichen-
tal lädt am Freitag, 1. Mai, zu seinem 
traditionellen Maihock auf den Schulhof 
in Reichental ein. Ab 11 Uhr werden 
Grillwürste, hausgemachte Gulaschsup-
pe, Pommes und Tomaten-Mozzarella-
Ciabatta angeboten. Und natürlich gibt 
es wieder ein reichhaltiges Büfett mit den 
bekannten selbstgebackenen Torten und 
Kuchen. Bei schlechtem Wetter findet 
die Veranstaltung in der Turnhalle statt. 
Die Sängerinnen und Sänger des Uccelli 
Canori freuen sich sehr, viele Besucher in 
Reichental begrüßen zu dürfen.

Musikverein Orgelfels
Reichental

Freundschaftskonzert
Zwei Vereine, ein Orchester – und jede 
Menge Spaß an der Musik
Beim gemeinsamen Probewochenen-
de haben der Musikverein Orgelfels 
Reichental e.V. und der Musikverein 
Michelbach 1877 e.V. nicht nur intensiv 
geprobt, sondern vor allem mit Freude 
zusammen musiziert.
Unter der Leitung von Dirigentin Diana 
Jourdan wurde ausprobiert, gefeilt und 
kräftig zusammengespielt. Das Ergebnis 
ist ein buntes Programm mit traditionel-
ler und moderner Blasmusik – abwechs-
lungsreich, lebendig und garantiert nicht 
langweilig. Dass dabei auch viel gelacht 
wurde, hört man später hoffentlich bis in 
die letzte Reihe.
Zu erleben ist das Ganze beim Freund-
schaftskonzert am Samstag, 9. Mai 2026, 
in der Ebersteinhalle Obertsrot, der 
Beginn ist um 19 Uhr, der Einlass ist ab 
18 Uhr.
Eintritt: Vorverkauf 10 Euro, Abendkasse 
12 Euro, Kinder bis 14 Jahre frei.
Vorverkaufsstellen:
Reichental: Dorfladen
Michelbach: Bäckerei Haag oder Geträn-
kemarkt Reichle sowie bei allen Musike
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Teilnehmende der Waldputzaktion in und um Scheuern.�
� Foto: Richard Wunsch, Dorfgemeinschaft Scheuern e.V.

rinnen und Musikern beider Vereine.
Eine Kartenbestellung ist auch über 
Telefon 07224 / 6970467 (Abholung an 
der Abendkasse) möglich.
Ein Abend voller Musik, guter Laune und 
echter Spielfreude.
Veranstalter: Musikverein Orgelfels 
Reichental e.V.
Infos: www.musikverein-reichental.de

Motorradfreunde Reichental

Rathausplatzfest
Am 9. und 10. Mai ist es wieder so weit: 
Die Motorradfreunde Reichental e.V. 
veranstalten ihr traditionelles Rathaus-
platzfest und laden Einheimische sowie 
Besucher aus der Umgebung herzlich 
ein, gemeinsam zu feiern. Der Auftakt 
erfolgt in diesem Jahr mit einem beson-
deren Highlight für alle Zweiradfans. 
Am Samstag, 9. Mai, startet das Fest 
mit einer rund zweistündigen Motorra-
dausfahrt. Treffpunkt ist um 14 Uhr am 
Parkplatz P1 vor dem Dorf. Teilnehmen 
können alle Motorradbegeisterten – 
egal ob Vereinsmitglied oder nicht. Am 
Abend erwartet die Gäste musikalische 
Unterhaltung: Der irische Sänger und 
Gitarrist Sean Treacy sorgt mit seinem 
abwechslungsreichen Repertoire für 
beste Stimmung auf dem Rathausplatz. 
Der Eintritt ist frei. Ab 22 Uhr öffnet die 
Kellerbar und lädt zum Barbetrieb in 
geselliger Atmosphäre ein. Auch kuli-
narisch hat das Fest einiges zu bieten. 
An beiden Tagen gibt es Leckereien vom 
Grill und eine vegetarische Alternative. 
Am Sonntag wird das Angebot zusätzlich 
durch einen Mittagstisch erweitert. Zu-
dem lädt die große und abwechslungs-
reiche Kuchentheke am Sonntag zum 
Genießen und Verweilen ein.
Die Motorradfreunde Reichental freuen 
sich auf zahlreiche Besucher und ein 
geselliges Festwochenende.

Dorfgemeinschaft
Scheuern

Waldputz  
der Scheuerner Vereine
Nachdem freitags bereits Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule Scheuern 
rund um das Schulgebäude fleißig Müll 
gesammelt hatten, standen am Sams-
tagmorgen über 30 Personen parat, um 
die Straßen und Waldgebiete in und um 
Scheuern herum nach Unrat zu durch-
kämmen. Organisiert wurde  die Aktion

von der Dorfgemeinschaft, em Scheuer-
ner Fasentverein sowie dem Förderver-
ein der Grundschule. In mehreren Grup-
pen wurden in zweieinhalb Stunden 
allerlei Überbleibsel zusammengetra-
gen, unter anderem ein Cityroller sowie 
ein Kinderbuggy.
Als Entlohnung winkten den ehrenamt-
lichen Helfern neben kühlen Getränken 
auch selbstgebackene Muffins und-
leckere Würste vom Grill. Ein rundum 
gelungenes Event welches aufzeigt, wie 
wichtig das Ehrenamt in der heutigen Zeit 
ist. Dieses ehrenamtliche Engagement 
muss auch in Zukunft trotz aller geplan-
ten Sparmaßnahmen und Streichungen 
entsprechend honoriert und unter-
stützt werden, damit solche Aktivitäten 
weiterhin möglich sind und ein lebens-
wertes Scheuern erhalten bleibt. Die 
Stadt Gernsbach unterstützte die Aktion 
tatkräftig, indem sie Greifzangen und 
Müllsäcke bereitstellte sowie die fach-
gerechte Entsorgung des gesammelten 
Unrats übernahm.

Handwerker-Verein
Staufenberg 1864

Einladung Besichtigung 
Hördener Holzwerke
Eine Betriebsbesichtigung bei den Hör-
dener Holzwerken bietet in diesem Jahr 

die Gelegenheit, Einblicke in moderne 
Produktionsabläufe der Holzverarbei-
tung zu gewinnen. Möglich wurde der 
Termin durch die Unterstützung von 
Seniorchef Herrn Strobel. Nach den 
Besichtigungen bei der EnBW in den 
vergangenen zwei Jahren steht nun ein 
neues Highlight auf dem Programm. Die 
Veranstaltung richtet sich an alle Inter-
essierten und ist kostenfrei. Die Anreise 
erfolgt gemeinsam in privaten Pkw, 
die Teilnehmerzahl ist auf maximal 25 
Personen begrenzt. Treffpunkt ist an der 
Staufenberghalle, im Anschluss an die 
Führung ist ein gemeinsamer Ausklang 
in der Auwiesenhütte geplant.
Die Besichtigung findet am 12. Mai 
2026 statt und dauert von 13 Uhr bis 
etwa 15.30 Uhr, Treffpunkt ist bereits 
um 12.30 Uhr. Der Verein freut sich, zu 
diesem besonderen Highlight zahlrei-
che interessierte Mitglieder und Gäste 
begrüßen zu dürfen.
Anmeldungen sind per E-Mail an 
handwerkervereinstaufenberg@gmx.
de oder telefonisch bei Dieter Hutt unter 
0176/97909396 möglich.

Gemeinsames Probewochenende der Musikvereine Reichental und Michelbach.
� Foto: MV Orgelfels, Edith Wieland

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal.
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CHRISTUSKIRCHE
Ev.-Freikirchliche Gemeinde Gernsbach
Christuskirche Murgtal, Blumenweg 15
Kontakt: hallo@kirche-murg.de
www.kirche-murg.de
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kin-
dergottesdienst angeboten
Mittwoch, 6. Mai
9.30 bis 11 Uhr Bibel und Brezel
Rumänische Gemeinde
Samstag, 2. Mai
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 3. Mai
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. 
Gottesdienst)

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE
St. Jakobskirche und Pauluskirche 
Staufenberg
Pfarrbüro Gernsbach
Ebersteingasse 1, Tel.: 07224/3394
Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de
Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
Mail: paulusgemeinde.gernsbach@kbz.
ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de
Pfarrer Jochen Lenz
Tel.: 0172 6177397
Gottesdienste  und Veranstaltungen
Samstag, 2. Mai
18 Uhr Öffentliche Generalprobe in St. 
Jakob, Text untenstehend
Sonntag, 3. Mai
9.15 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
St. Jakob
Dienstag, 5. Mai
19 Uhr Probe Cantiamo – Chor der Pau-
lusgemeinde, Paulus-Saal, Roseli Peuker
Mittwoch, 6. Mai
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Ellen Hecker
19 Uhr Ältestenkreissitzung, St. Jakob
Donnerstag, 7. Mai
10 Uhr Andacht im ASB
19.30 - 21 Uhr Gesprächskreis, Gmde-
Saal St. Jakob

Öffentliche Generalprobe
Die Kantorei Gernsbach-Rastatt gestal-
tet zusammen mit dem Kantatenor-
chester Murgtal und dem Chor der ev. 
Stadtkirche Baden-Baden zwei musika-
lische Gottesdienste (3.5. um 10 Uhr ev. 
Stadtkirche Baden-Baden, 17.5. um 10 
Uhr Johanneskirche Rastatt ).
Da in Gernsbach die Möglichkeit eines 
Gottesdienstes nicht besteht, wird zu 
einer öffentlichen Generalprobe am 2.5. 
um 18 in die St. Jakobskirche eingela-
den. Von J.S. Bach erklingen die Kantate 
Nr. 117 „Sei Lob und Ehr‘ dem höchsten 
Gut“, der Festchor „Freut euch alle“ und 
eine Orchester-Bearbeitung der Motette 
„Singet dem Herrn ein neues Lied“.
Alternativ: Es erklingen Werke von J.S. 
Bach.
Alle beteiligten Musizierenden freuen 
sich über zahlreiche Zuhörerinnen und 
Zuhörer dieser wunderbaren Musik.

RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE 
MURGTAL
Leitung Pfarrer Markus Moser
Tel.: 07224 995790
Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag + Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr
Änderung der Gottesdienstzeiten ab 
dem 1. Mai 2026
Ab dem 1. Mai 2026 ändern sich in der 
Kirchengemeinde Murgtal die Gottes-
dienstzeiten an den Sonntagen.
Künftig finden die Sonntagsgottesdiens-
te zu folgenden Zeiten statt:
•	 9 Uhr Heilige Messe
•	 10.30 Uhr Hl. Messe (bisher 11 Uhr)
Damit beginnt der zweite Sonntagsgottes-
dienst künftig eine halbe Stunde früher.

ST. MARIEN
St. Marien Gernsbach
Sa., 2.5.
12 Uhr Taufe von Darius Gärtner
So., 3.5.
10.30 Uhr Heilige Messe mit Orgelweihe
Di., 5.5.
18.30 Uhr Heilige Messe
Mi., 6.5
18 Uhr Maiandacht mit dem Frauen-
bund, Klingelkapelle

Musikalischer Festgottesdienst  
mit Orgelweihe
Sonntag, 3.5., um 10.30 Uhr, St. Marien 
Gernsbach

Nach fast eineinhalb Jahren Restau-
rierung wird die Gernsbacher Scherpf-
Orgel im Rahmen der Heiligen Messe 
gesegnet und danach zum ersten Mal im 
neuen Klanggewand erklingen.
Die Firma Karl Göckel Orgelbau aus 
Heidelberg hat das Instrument in den 
vergangenen Monaten komplett moder-
nisiert, mit neuen Registern ausgestattet 
und meisterhaft neu intoniert.
Diplomkirchenmusiker Michael Essig, 
der während der Renovierungszeit auf 
einem digitalen Ersatzinstrument die 
Gottesdienste musikalisch gestaltete, 
freut sich darauf, die neue große Klang-
vielfalt der restaurierten Orgel vorstel-
len zu können.
Es erklingen Werke von Claudio Veggio, 
Matthias Weckmann, Johann Sebastian 
Bach und Maurice Durufle.
Maiandacht mit dem Frauenbund
Am Mittwoch, 6. Mai, um 18 Uhr lädt 
der KDFB Gernsbach zur Maiandacht als 
Wortgottesfeier in die Klingelkapelle ein. 
Im Anschluss ist Zeit für nette Begegnun-
gen bei einem gemeinsamen Umtrunk.

MARIA HEIMSUCHUNG
Lautenbach
So., 3.5.
9 Uhr Heilige Messe

HERZ-JESU
Herz-Jesu Obertsrot/Hilpertsau
Do., 7.5.
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung, 
Krypta

ST. MAURITIUS
St. Mauritius Reichental
Do., 30.4.
18.30 Uhr Heilige Messe
Di., 5.5.
14.30 Uhr Maiandacht an der Fatimaka-
pelle
Maiandacht
Am 5. Mai findet in Reichental eine Mai-
andacht statt. Bei schönem Wetter fin-
det diese um 14.30 Uhr bei der Fatima-
kapelle statt. Bei schlechtem Wetter ist 
der Treffpunkt an der Mauritiuskirche.
Gemeindeteamsitzung
Die nächste Gemeindeteamsitzung fin-
det am 8. Mai ab 18.30 Uhr im Pfarrheim 
statt. Gäste sind auch recht herzlich 
willkommen.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
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NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Weinauer Straße 32
Freitag, 1. Mai
10 Uhr Gemeindetreffen
Sonntag, 3. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Jugendgottesdienst in KA-West
Mittwoch, 6. Mai
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN
Website jw.org
Donnerstag, 30. April
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Wie göttliche Weisheit uns zugute-
kommt“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschau-
erbeteiligung anhand des Artikels „Lass 
dich nach deiner Taufe nicht aus der 
Bahn werfen“ aus der Zeitschrift „Der 
Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hyb-
rid-Gottesdienst übers Internet oder am 
Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spenden-
sammlungen, etc. Besucher sind immer 
willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 3. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz, 
anschließend Kirchkaffee
Sonntag, 10. Mai
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmati-
on in der St. Jakobskirche in Gernsbach 
mit Pfarrerin Solveigh Walz und Pfarrer 
Jochen Lenz
Donnerstag, 14. Mai
10 Uhr Gottesdienst im Grünen am alten 
Sportplatz in Bermersbach mit Pfarrerin 
Solveigh Walz, musikalische Gestaltung: 
Hennes Wunsch und Pia Deimling
Sonntag, 17. Mai
18 Uhr Abendgottesdienst mit anschlie-
ßendem geselligen Beisammensein mit 
Pfarrerin Solveigh Walz
Gemeinsam schmeckt's besser!
Das gemeinsame Mittagessen im kath. 
Gemeindezentrum Weisenbach findet 
am 28. April statt. An-/Abmeldung bis 
montags 12 Uhr bei Marlis Fritz, Tel. 
07224 1434.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten –  
Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern des-
sen, was NUSSBAUM.de ausmacht. Hier 
findest du alle wichtigen Nachrichten 
aus deiner Gemeinde: von politischen 

Entscheidungen und Vereinsberichten 
bis hin zu spannenden Geschichten aus 
der Nachbarschaft. Doch NUSSBAUM.de 
geht über die reine Information hin-
aus. Die Autoren der Plattform werden 
sorgfältig geprüft, um dir eine verlässli-
che Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake 
News ist das ein unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien  
kannst du schnell genau die Inhalte 
finden, die dich interessieren. Ob aktuelle 
Entwicklungen im Stadtrat, Neuerungen 
bei öffentlichen Einrichtungen oder Ereig-
nisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSS-
BAUM.de bist du immer gut informiert 
– zuverlässig, objektiv und nah dran.
Eine Bühne für Vereine,  
Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer 
Gemeinschaft, und NUSSBAUM.de gibt 
ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, 
Schulen, soziale Organisationen oder 
Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten 
direkt auf der Plattform zu veröffentli-
chen. So erfährst du nicht nur von neuen 
Kursen, Festen oder Initiativen, sondern 
kannst auch gezielt nach Akteuren in 
deiner Nähe suchen. Für die Vereine 
und Institutionen bietet NUSSBAUM.de 
einen einfachen Weg, mit der Öffent-
lichkeit zu kommunizieren. Die Plattform 
ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht 
es jedem, Inhalte schnell und unkompli-
ziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt 
auch zur Vernetzung in der Region bei – 
ein Gewinn für alle Beteiligten.
Veranstaltungskalender –  
Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltun-
gen bis hin zu Vorträgen und Workshops: 
Mit dem Veranstaltungskalender von 
NUSSBAUM.de verpasst du keine High-
lights mehr. Die übersichtliche Struktur 
erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner 
Nähe zu suchen – sortiert nach Datum, 
Kategorie oder sogar Veranstaltungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine 
einfache Liste. Veranstalter können ihre 
Events detailliert vorstellen, inklusive 
Bildern, Beschreibungen und Links zur 
Anmeldung. Dadurch wird der Kalen-
der zu einem echten Werkzeug für die 
Freizeitplanung. Egal, ob du auf der 
Suche nach Unterhaltung, Bildung oder 
Mitmachaktionen bist – hier findest du 
alles an einem Ort.

Lobpreischor
Der Lobpreischor pausiert bis voraus-
sichtlich September
8. Mai: Steinbach – Rock in der Kirche: 
Grooviger Live-Abend in Forbach
Am 8. Mai verwandelt sich die Evangeli-
sche Kirche in Forbach in eine außerge-
wöhnliche Konzertlocation: Unter dem 
Titel „Rock in der Kirche“ lädt die Band 
STEINBACH zu einem energiegeladenen 
Musikabend ein. Beginn ist um 19.30 
Uhr. Die Musiker aus Steinbach bei 
Baden-Baden präsentieren ein abwechs-
lungsreiches Programm aus Rock-, Blues- 
und Country-Songs, die Musikgeschichte 
geschrieben haben. Klassiker unter 
anderem von den Beatles, den Rolling 
Stones, Creedence Clearwater Revival, 
Gary Moore, Santana, ZZ Top, AC/DC und 
Eric Clapton erklingen dabei im unver-
wechselbaren „Steinbach Style“.
Neben der Musik bietet der Abend auch 
spannende Einblicke in die Hintergrün-
de der Songs. Jörg Lange, Dozent für 
Popmusikgeschichte an der Popaka-
demie Baden-Württemberg, führt als 
ausgewiesener Rock- und Pop-Historiker 
mit unterhaltsamen Anekdoten und wis-
senswerten Geschichten durch das Pro-
gramm. Bandbesetzung: Volker Drews 
(Gesang, Gitarre), Jörg Lange (Drums, 
Gesang, Moderation), Siegfried Klaschka 
(Gitarre) und Martin Schneider (Bass).
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spen-
de gebeten.
Pfarramt
www.evangelische-kirchengemeinde-
forbach-weisenbach.de
Mittwochs 10 - 13 Uhr
Tel. 07228 2344, E-Mail: forbach-wei-
senbach@kbz.ekiba.de
PfrIn. Walz: Tel. 0155 60478952

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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